
Daniel 8, 15-17

Und als ich, Daniel, dies Gesicht sah und es gerne verstanden hätte, siehe, da 
stand einer vor mir, der aussah wie ein Mann,
16 und ich hörte eine Menschenstimme mitten über dem Ulai rufen und sprechen: 
Gabriel, lege diesem das Gesicht aus, damit er's versteht.
17 Und Gabriel trat nahe zu mir. Ich erschrak aber, als er kam, und fiel auf mein 
Angesicht. Er aber sprach zu mir: Begreife, Menschenkind! Dies Gesicht gilt der 
Zeit des Endes.
18 Und als er mit mir redete, sank ich in Ohnmacht zur Erde auf mein Angesicht. Er
aber rührte mich an und richtete mich auf, sodass ich wieder stand.

Daniel 9, 20 -21

Als ich noch so redete und betete und meine und meines Volkes Israel Sünde 
bekannte und mit meinem Gebet für den heiligen Berg meines Gottes vor dem 
HERRN, meinem Gott, lag,
21 eben als ich noch so redete in meinem Gebet, da flog der Mann Gabriel, den ich
zuvor im Gesicht gesehen hatte, um die Zeit des Abendopfers dicht an mich heran.
22 Und er unterwies mich und redete mit mir und sprach: Daniel, jetzt bin ich 
ausgegangen, um dir zum rechten Verständnis zu verhelfen.

Tobit 5, 4-6

Da ging Tobias hinaus, um jemanden zu suchen, der den Weg kannte und mit ihm 
nach Medien reisen würde. Und er ging hinaus und fand den Engel Rafaël, der 
bereits zur Reise gerüstet dastand. Und Tobias erkannte nicht, dass er ein Engel 
Gottes war.
5 Und er sprach zu ihm: Woher kommst du, mein Freund? Der aber antwortete ihm:
Von den Israeliten, deinen Brüdern; ich bin hierher gekommen, um Arbeit zu finden.
Und Tobias fragte ihn: Kennst du den Weg nach Medien?
6 Und er sagte zu ihm: Ja, ich bin schon oft dort gewesen und kenne alle Wege.



Joh 1,47-51 Natanael

Jesus sah Natanaël auf sich zukommen und sagte über ihn: Sieh, ein echter 
Israelit, an dem kein Falsch ist.
48 Natanaël sagte zu ihm: Woher kennst du mich? Jesus antwortete ihm: Schon 
bevor dich Philippus rief, habe ich dich unter dem Feigenbaum gesehen.
49 Natanaël antwortete ihm: Rabbi, du bist der Sohn Gottes, du bist der König von 
Israel!
50 Jesus antwortete ihm: Du glaubst, weil ich dir sagte, dass ich dich unter dem 
Feigenbaum sah; du wirst noch Größeres als dieses sehen.
51 Und er sprach zu ihm: Amen, amen, ich sage euch: Ihr werdet den Himmel 
geöffnet und die Engel Gottes auf- und niedersteigen sehen über dem 
Menschensohn.

Lk 1, 11-13 /26-31

Ankündigung der Geburt des Johannes

Da erschien dem Zacharias ein Engel des Herrn; er stand auf der rechten Seite des
Rauchopferaltars.
12 Als Zacharias ihn sah, erschrak er und es befiel ihn Furcht.
13 Der Engel aber sagte zu ihm: Fürchte dich nicht, Zacharias! Dein Gebet ist 
erhört worden. Deine Frau Elisabet wird dir einen Sohn gebären; dem sollst du den 
Namen Johannes geben.

Die Ankündigung der Geburt Jesu
26 Im sechsten Monat wurde der Engel Gabriel von Gott in eine Stadt in Galiläa 
namens Nazaret
27 zu einer Jungfrau gesandt. Sie war mit einem Mann namens Josef verlobt, der 
aus dem Haus David stammte. Der Name der Jungfrau war Maria.
28 Der Engel trat bei ihr ein und sagte: Sei gegrüßt, du Begnadete, der Herr ist mit 
dir.
29 Sie erschrak über die Anrede und überlegte, was dieser Gruß zu bedeuten 
habe.
30 Da sagte der Engel zu ihr: Fürchte dich nicht, Maria; denn du hast bei Gott 
Gnade gefunden.
31 Siehe, du wirst schwanger werden und einen Sohn wirst du gebären; dem sollst 
du den Namen Jesus geben.


